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Die vier Jahrszeiten.

Der Aufang des Fruhlings ist den 20sten Marß.

Der Anfang des Sommers ist den 21sten Innil.

Der Anfang des Zerbstes ist den 23sten September.

Der Anfang des Winters ist den 2usten Decembet.

——

Von den Sinsternissen des Jahres 1824.

E begeben sich in diesem Jahre drey Sonnen

und zwey Mondfinsternisse, jene denisten Jan.

den 27sten Jun. und den zosten December, diese den

16ten Jan. und den Iuten Julii; es wird aber keine der—

selben in den hiesigen Gegenden sichtbar seyn.

Die vier gewohnlichen Buß- und Bet-Tage.

1) Freptag nach Invocavit der 12te Marz.

2) Charfreytag der 16te April.

3) 5te Sonntag nach Trinitatis — der 18te Julius.

q) Freptag vor dem Isten Advent der 28ste Nopember.



Rettungstafel
zum Gebrauch fur einen jeden, der-bey der

Entdeckung eines Verungluckten oder dem An

scheine nach Todten seine Menschenpflicht
erfullen will.

Regeln, die bey jedem Verungluckten
zu beobachten sind.

er einen Verunglückten oder dem Scheine nach
Todten entdeckt, saume keinen Nugenblick, sogleich

selbst demselhen zu Hülfe zu eilen, sodaun aber auch andere

und besonderé auch einen sachverstandigen Menschen zu

Jahe rufen, auch der Obrigkeit des Orts Anzeige machen
ru lassen.

2. Wenn Jahreszeit, Witterung und Ortsverhaltnisse es
nicht gestatten, an dem Orte, wo man, den Menschen

findet, die erforderlichen Mittel zur Wiederbelebung anzu—
wenden; so schoffe man den Menschen sogleich in das
nachsteHaus, wem es auch gehoren woge, da verun
gluckten Menschen jedes Haus offen stehen muß.

3. Man lege von Anfang an den Menschen so, daß die
Brust hoher als der übrige Leib, und der Kopf boher als
die Brust bleibt, und erhalte ihn sowohl bey dem Fort
bringen von einem Orte zu dem anderen,als auch bey den
Rettungsversuchen und so lange sein wirklicher Tod noch
zweifelhaft ist, in einer solchen Lage.
4. Man eutferne alle nicht zur Rettung nothigen bloß
aus Neugierde sich zudrangenden Menschen, weil diese nur
hinderlich seyn konnen.

5. Man mache alle Belebungsversuche mit Ruhe und
Sorgfalt, und ohne alle Heftigkeit und Ungestum.

J.



6. Das Einblasen der Luft unmittelbar mit bem Munde

s perwerflich, auf andere Weise aber erfordert es Vor
t; man überlasse es also denen, die es auf die rechte

Weise vorzunehmen verstehen.
6. Man verlasse den Menschen nicht eber, als bis er
entweder in das Leben jzuruckgebracht ist, oder bis wenig—
stens die mehrere Stunden hindurch ordnungsmaßig an—
gewendeten Belebungsversnche ohne Erfolg geblieben sind,
und die Ueberzeugung des wirklichen Todes mehr begrün—
det ist. Aber auch dann sorge man noch dafur, daß der

Verungluckte mit erhoheter Lage des Kopfs o und mehrere
Stunden im Bette gelassen werde.

Regeln, die bey besondern Fallen zu
beobachten sind.

i. Bey einem Erfrornen.

JMan suche ihn allwahlig zu erwarmen, aber, weil
jede schnelle und unvorsichtige Erwarmung desto eber den
wirllichen Tod herbepführt, mit der großten Vorfscht.

a. Man bringe ihn in ein kaltes fur Wind und Zugluft
geschutztes Gemach, entkleide ihn, um keine Zeit zu
erlieren, durch behutsames Abschneiden der Klei—
dungsstucken, lege ihn, wenn es Schnee giebt, auf
einige Hande hoch Schnee, bedecke ihn damit eben so
hoch bis an den Hals, drücke denselben fest an und
persetze den wegschmelzenden von Zeit zu Zeit wieder;
den Kopf und das Gesicht aber reibe man fleissig mit
Schnee. Weunn es keinen Schnee giebt, so hringe
man jhu bdis an den Hals entweder in ein Bad von
ganz kaltem Wasser, oder wickele ihn in mit kaltem
Wasser durchnaßte leinene Tucher, unb erhalte sie
durch ofteres Aufgießen von kaltem Wasser bestandig
naß; den Kopf und das Gesicht aber wasche man
fleißig mit nassen kalten Tuchhern. So fahre man
fort, his der Korper biegsamer, weicher und weniger
falt wird. Dann nehmne man ihn heraus, und
trockene ihn mit unmerklich warmen Tuchern wohl ab.
Man lege ihn in einem kalten Gemaddbe in ein Bette,
decke ihn bis an den Hals zu, reibe ihn unter der
Bedeckung an den verschiedenen Theilen des Korpers



mit Flanel sfuckken,die man ganz allmahlig erst immer
etwas mehr erwarmt, und zwar reibe man die Glied
maßen gegen den Rumpf zu, den Rumpf aber gegen
das Hetz zu. Die Fuße wasche man mit lauem
Wasser, oder mit Wasser und Branntewein.

c. Ist der Mund krampfhaft verschlossen, so reibe man
die Backen bis an die Ohren und die Schlafe mit

Campherspiritus, oder in dessen Ermangelung mit
Branntwein.

2. Wird der Korver unter dieser Behandlung biegsamer,
weicher und verlierterseineStarrkalte, so ist es an der
Zeit, daß man anch suche das Athemholen dadutch wieder
herzustellen, daß man Luft in die Lungen einbläset: nur
wminß dieses von Personen, die das zweckmaßigste Verfah—
den dahey kennen, guf die rechte Weise gesgehen. Dieses
Lafteinblasen kann ein oder zwey Mahle, nachdemn man
in den Zwischenzerten den Korper wieder einige Zeit mit

woi Flanellstucken mahig gerieben hat, wiederhohlet
werben.

3. Dann suche man unter abwechselnd fottgesetzter Sotge
fur Erweckung der Lebenswarme, des Blutumlaufs und
des Atheimhohlens auch die Lebenskraft burch reizende
Mittel zu wecken. Zu diesem Zwecke bringe man esnen

in reines Oehl getauchten Federdart tief in den Mund
und reize damit den Schlund, man halte fluchtigen Sal—
miakgeist oder Hirschhornspiritus oder zerschnittene Zwie
beln, oder Knoblauch, oder zerriebenen Meerrettig vor die
Nase, streiche mit den Fingern etwas Solmiakgeist
u. d. gl. vor die Nase und auf die Zunge, man mache
die Augenlieder aus einander und halte ein dellbrennendes
bicht vor die Augen, man bringe ein Gerausch vor die

Ohren, man bürste die hohlen Hande und die Fußsohlen,
man lege an die innere Seite der Schenkel und um die

Geschlechstheile scharfe Seufteige oder zerriebenen Heer
rettig, gebe ein oder zwey Klystiere vog kaltem Wasser
mit Essig oder mit aufgeloseter Seife, spritze kaltes Wasser
in das Gesicht und auf die Herzgrube und reibe diese
Stellen dann schnell wieder trocken, zuch ritze oder steche
man an verschiedenen Stellen des Korpers mit Nadeln.

4. Sobald sich Zeichen des wiederkehrenden Lebens ein
finden, d. h. obalde der Korper an einzelnen Stellen

etwas roth und merklich warmer wird, an den Augapfeln,
den Augenliedern, den Lippen oder sonst im Gesichte sich
kleine bebende Bewegungen zeigen, bey dem Aufheben der



Augenlieder das Sebeloch der Augen sich verengert, die
Brusft sich schwach bewegt, ein gelinder Herzschlaß, auch
wohl in den Schlafsen, am Halse oder an den Armen ein

kleiner Pul“schlag fühlbar wird: dann erpaärme man das
Gemach gelinde, verdoppele seine Bemuhungen and floße,
sobald sich des Vermogen zu schlucken einstellet ,xThet von
Citronen oder Pommetanzenschalen oder won. Melisse oder
az deren gewurzhaften Krautern mit etwas—A oder

Wein, oder warmes Bier mit etwas Gewürz ein. Auch

gebe wan in' kleinen Vortionen Klyvfiere v e gusChamillen- oder Wohlverlepyblumen mit Wein beretet.

il. Bep einem Ertrunkenen.

r. Man sanme nicht, denselben sobald als moglich mit
sotgfältiger Verhütung aller Beschadigung desselben aus
dem Wasser zu ziehen.

2. Sobald er aus dem Wasser kommt, neige man erst
den Korper mit dem Kopfe und Oberleibe eint kurze Zeit
etwas nach vorn, damit das etwa in der Nose, dem

Munde und Schlunde befindliche Wasser ansfließe; dann
bringe man den gekrummten Zeigefinget oder ein lrumm
gebogenes Fischbein- oder anderes biegsames Staäbchen in
den Mund über die Zunge weg, um den etwa vorhan

denen Schlamm u. d. gl. herauszuschaffen. Ist es warme
Sommerluft, so befreye man ihn gleich an Ort und
Stelle schnell von den Kleidungsstücken, und lege ihn bis

an den Hals in den von der Sonne durchwarmiten Sand,
uund bedecke ihn auch mit demselben.

3. Ist dieses nicht thulich, so schaffe man ihn in das
nahhste Gebaude in ein nicht warmes Gemach, und sehe
babey darauf, daß er nicht nur eine etwas erhohete Lage
bekochme und behalte, sondern auch mit dem Kopfe und
Oberleibe nach der rechten Seite zu gexichtet blette. Man
schneide ihm kasch aber behutsam alle Kleidungsstücke vom
Leibe, trockene ihn mit warmen Tuchern ab, und bringe
ihn in ein frey hingestelletes erwärmtes Bette, oder lege
jen auf einen mit einem Bette bedeckten Tisch und decke
ihn von allen Seiten mit erwaärmten wollenen Decken

lacker zu. Ist er abtr im Winter ertrunken, so behandete
man ihn Anfangs wie einen Ecfrorenen.

4. Ist der Mand krampfhaft verschlessen, so detfahre
man nach L, I,c,



3., Man nehme, wenn Personen zugegen sind, welche es
versteben, sogleich das Lufteinblasen vor, und wiederhohle
es nach einiger Zeit.

6. Man reibe ihn mit erwarmten Anfangs trockenen
Tuchern, spaterhin aber mit folchen, die nt varmen
Branntwein, Wein oder Salmiakgeist befeuchtet sind.

7. Man Hende auch die unter h 3. angegebenen Reiz

mittel zur Erweckung der Lebenskraft: an. —

8. Findew sich Zeichen des wiederkehrenden Lebens ein,
so verfahre man nach 1, 4. Zeigt sich bey mebrer—

wachender Lebenkkraft Niigung dum Erbrechen, so suche
man dasselbe durch Einfloßen von ChamsilenTheeund
durch Reizen des Schlundeszu beforderu.

iII. Bey einem Erhenkten und Erwurgten.

I. Man halte sichinseinemGewissen verpflichtet, ihn
unverzuglich von den Randen zn befteyen, die ihm den
Tod geben sollten. Bey einem Erhenkten verhute man

aber dabey sorgfältig, daß er nicht herabfallen und bescha
diget werden konne.

2. Man lose sogleich das Halstuch, die Hemdegurten,
Beinkleider, Strumpfbander und anderen fesi anfcaliebeu—
den Bekleidungsstucken.

3., Man bringe ahn, wenn es Jahreszeit und Witterung
gestatten, in die frevye Luft, oder, wenn dieses nicht sepü
kann, in ein nicht dunstiges und nicht heißes Gemach.

4. Man sehe bep Erhenkten zuerft auf die Knorpel des
Kehlkopfs und bringe ste, wenn sie von dem Strange zu—
fammengedruckt oder verbogen sind, wieder in hre natür—

liche Lage, und blase dann, wenn man damit umzugehen
verstehet, Luft in die Lungen ein.

5. In der Bauch start eingezogen und flach, so reibe
man mit gewarmten Flanell die Brust von oben nach
unten; ist aber der Bauch stark aufgetrieben, so nehme
man dieses Reiben von dem Bauche gegen die Brust
zu vor.

6. Man lasse, besfonders wenn man das Gesicht roth—
blau, die Lippen blau oder schwarzblau, die Angen her—

vorgeirteben und den Hals angeschwollen findett durg



einen Sackverstandigen ein Aderlaß am Halse oder Arme
vornehmen, setze 10 bis 15 Blutigel in die Nackengrube,
reibe den Hals mit Flanell, der in warmes Gehl gesaucht

ist. Man setze ein etweichendes Klystier, bringe die Fuße
in ein warmes Fußbad, und wafche den Kopf und das
Gesicht in der Zeit mit kaltem Wasser, oder lege zusam
mengzescklagene Tucher, welche mit Wasser und Efsta, oder
mit Wasser, Essig, Salmiak und Salpeter getrautt find,
auf den Kopf, und erneuere dieselben ofter.

7. Ist der Korber, wenn man ihn findet, nicht mehr
warm, so bedecke man ihn mit warmen Decken, lege mit
warmen Wasser gefullete Blasen zwischen die Schenkel und
unter die Arme, und lege Tucher oder Beutel, welche
mit erwarmten Sande oder warmer Asche gefüliet sind,
unter die Fußsohlen.

8. Kehren Zeichen des Lebens zuruck, so spritze man
ihm kaltes Wasser in das Gesicht, wehe ihm frifvde duft
zu, reibe den Hals mit Campherspiritus oder Brannt—
wein, wende Riech- und andere Reizmittel an, und so
bald er schlucken kann, reiche man ihm Thee von Chamil

lenblumen oder „Melissen- oder Kransemuünzkraut mit
Weinessta oder Wein, Wenn viel Schleim die Ruckehr
des Athemholens hindert, so gebe man auch wohl Wein—
essig und Honig.

1y. Bep einem Ersttickten.

JDas erste und nothwendigste ist, daß er aus dem
Orte, an welchem er erstickt ist, herausgeschafft werde.
Um aber dabey eigener Lebensgefahr zu entgehen, prufe
man allemal erst die Luft an dem Orte wo der Mensch

lleat dadurch, daß man se nach der Beschaffenheit der
Umstande entweder an eine Stange oder an ein Sirick ein
drennendes Licht befestiget und dieses so an jenen Ort

bringt. So lange dasLichtausgehet oder auch nur hochsi
schwach brennt, suve mau die Laft dadurch zu erneuern

und zu verhessern, daß man so viel frische Laft und Zug
luft herbepschafft als moglich ist, viel Wasser, vder
Wasser und Essig hineingießt, auch Pulverdampfhinein
schafft. Nach diesen Vordereitungen besprenge man sich
die Kleidungsstucken mit Weinessig, binde ein mit Wein—
esfig getranktes Tach vot den Mand und die Rafe Ist
der Mensch in einer tiefen Grube oder in einem Vrunnen



erstidt, so lasse sich der Herabsteigende an der Hand eine
Schnur zum Zeichengeben bey eintretendem Uebeltefinden,
und umnden Oberleid ein Strick bekesttgen, au weldsem etr
sogleich herausgezogen werden dann.

2. Sobald der Mensch aus dem Orte der Erslickung
—VV freye Luft, oder
doch in ein kübles Gemach, in welchem reine frische Luft
ist, und entkleide ihn sogleich.

3. Ist das Gesscht rolthblan, die Zunge angeschwollen,
gnd die Lippen bhlan, die Augen herdorstehend, die Glie
der biegsam, und ist die Haut des Korpers au verschie

denen Stellen blausteckig, so ist es nothwendig, daß bal—
diast ein Aderlaß gescehe, und Blutigel in die Ragen
grube gesetzt werden.

4. Man besprenge das Gesicht und die Herzarube mit
kaltem Wasser, wasche den Kopf und das Gasscht mit
kaltem Wasser, oder mit Wasser und Weinessig, und
reibe auch den ubrigen Korper damit.

5. Man bdlase, wenn man das Verfahren kennt, Lufst
in die Lungen ein, und wende die zur Erweckung der
Lebenskraft dienlichen Reizmittel an

6. Zeigen sich Spuren des wiederkehrenden Lebens, so
permebre man seine Sorgfalt, und weun das Vermogen
zu schlucken einttitt, so gebe man Wasser mit Weinessig,
oder Melissen oder Krausemunzthee mit Weineffig.

V. Ber einem vom Blitze Getroffenen.

I. Man schaffe ihn, wenn er nicht schon in freyer Luft
ist, so eilig als moglich in dieselbe, oder doch in ein mit
reiner kühler Luft erfulletes Gemach, wende aber dabep
um seiner selbst willen die Vorsicht an, daß man sich, ehe
man ihn heraushohlt, ein mit Salmigkgeist hefeuchtetes
Tagd vor den Mund und die Nase bindet und dann zuerst
Thuren und Fenster offnet.

2. Man schneide ihm schnell abet behutsam ales Zeug
pon dem Leibe und dedecke ihn bis an den Hals mit
frischen Baumblattern, oder mit frisch aufgegradener
Erde, und bringe, um den Mund offen zu erhalten, eiu
Stuckchen Holz zwischen die Zahne.



5 Man lasse ihn etwa eine Stunde also liegen, wasche
wahrend dieser Zeit den Kopf mit kaltem Wasser und be
spritze das Gesicht oster mit demselben.

4. Dannhulleman ihn in wollene Decken, reibe den
Korper mit erst trockenem und nachher mit Wein oder
Branntwein befeuchteten Flanell, spritze Wasser in die
Herzgrnbe, und schlage Tücher mit Wernesstg oder Wein
uber die Brust.

5. Man blase, wenn man es verstehet, Luft ein, und
wende die bereits bekannten Reizmittel an.

6. Ilt aber das Gesscht rothblau und aufgetrieben und
sind bie Lippen blau und die Augen hervorstehend, so lasse
man, ehe man die Reizmittel anwendet, durch Sachver
standige ein Aderlaß vornehmen und Blutigel in die
Nackengrube setzen. Man mache kalte Umschlage von
Essia und Wasser uber den Kopf und setze dabey die Fußt
in ein warmes Fußbad, zu welchem man einige Hande

voll Kochsalz, auch zerstoßenen Seuf thut.

7. Kehret das Leben und mit demselben das Vermogen
zu schlucken zuruück, so gebe man Melissen- oder Krause
munzthee mit 20 Tropfen Hoffmannischen, oder mit eini
gen Tropfen SalmiakSsSpiritus, oder mit gutem Wein,
und gestatte dazwischen einige Ruhe. Die weilere Be
handlung aber überlasse man dem Arzte.

VIl. Bep einem Vergifteten.

Wenn ein Mensch besonders bald nach dem Genusse
einer Speise oder eines Getranks plotzlich nnd unerwartet
von ungtwohnlichen und heftigen Krankheitserscheinungen,
die seinem Leben Gefahr drohen, befallen wird: so ist zu
vermuthen, daß Gift in seinen Korper gekommen sey, es
sey nun ein an lich giftiger Pflanzenkorper, oder es ser
ein der Spesse oder dem Getranke bevpgemischt gewesenes
mineralisches Gift, als Arsen?, Kupfer, oder ein an
deres dieser Art.

I. Man schige so eilig als moglich nach einen Arzt.
Bis zu dessen Ankunft aber bemuhe man sich, Mittel au

zuwenden, durch welche entweder das Gift so schnell wie
moglich aus dem Korper geschafft, oder wenn dieses nicht
ganz gelingt, doch die Einwirkung des Zurudbleibenden
geschwacht wird.



2,, Man suche durch Reigen des Sslundes und durch
trinken lassen vielen lauwarmen Getrams ein mehrmaliget
Etbrechen hervorzubringen.

3. Man reiche, um die Linwirkung des Giftes zu
schwagen, Wasser mit Mild, vber ein Milch, gebe
aAle Viertelttunden Linige Eßloffel vou reines“ kriene
Oehl. als Baumohl, Leindhl, Heandelohl oder ein andeetß
mildes nicht tanziges Oehl.

4. Man bringe ohlige Klystiere bey und mache etwei
dende warme Umschlage über den Bruch, welchenan aus

der in Wasser oder Halch gekodhten Hafereoder Gersten
grutze oder gequetschen Leinsaamen beteitet, und etneuere
dieselben mehrmals.

5. Die nach der Art des Sifts verschiedene besondere
Behandlung kann nur ein Arzt besorgen, darum uberlasse
man dieste demselben.

Decanus, Senior und ubrige Professoren
der medizinischen Facultat Rossock

—X
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Verzeichniß der Jahrmarkte,
nebst Anzeige der Monats Tage, auf welche sie in diesem
Jahre/ zum Theil mit Ausnahme von der Regel, fauen;

Antlam— J. mittwoch nach reminiscere, Marz 17. 2.mon—
as nach maria geburt, Sept. 13. imgleichen 3. den Joten

Junii und.* den igten Octobet 2 wolmgtie

Augermunde, 1J. freytag nach aschermittwoch, Marz 5.
2. montag vor vitus, Junc 14. fram und wollmarkt,
3. donnerstag vor gallus, Oct. Ia. kram— und woll auch
vieh und pferdemarkt.

— in Pommern, mittwoch vor martini,ov. 10.

arth, J. mont. vor fastnacht vieh und pferdemarkt,
NiHtarz. 2, montag im der margarethenwoche, 12 Jul.

desgleichen. 3. donnerstag nach michaelis, Sept. 30. ram

markt. 4. montag in ber stmonis juda: woche, Oet 25.
viebund pferdemarkt. 5. wollmarkt Anfangs Jusii.

Belitz, dienstag nach allerheiligen, deobe
Bergen auf Rugen, 1. mittwoch vor dem charfreytage,

ra April. 2. mittwochnachpfingsten,9Junv.3.aufmaria
gehurt, Sept. 8.
 Bernitt, kram- und viehmarkt, dinstag nach martint,
97 am moteduttage selbst/ wena diefer juf den dustagallt, 90Vv. 166..

Besitz, Im Amte Boltzenburg, r. mittwoch nach johannis,
(n dief. J.Jun. 29.) 2. mittwoch nach michgelis, Oct. 6.
beydes kram und viehmarkte.
Blegede, 1. mittwoch nach latare, 31 Marz. 2. am
jgobitage, 25 Inl. Imittwoch vor dem sonntage vor
wichaelis, 22 Sept. 4. mittwoch vor dem usten advent,
My. 24.

Boitzenburg, 1. krammarkt mittwoch nach reminiscere,
1 Marz. 2, ram ferde und viehmarkt mittwoch vor
pingsten, (in dies. Jahre Jun, 1.) 3. kram pferde und
vehmarkt mittwoch nach stmonis-fuda: tag Oder an die
sen tage selbst, wenn er auf den mittwoch faut, 3 Nov.
à vieh und pferdemarkt mitiwoch nach gallen, oder am
gillus tage selbst,wenn er ein mittwoch ist 20 ct. 5. woll
martt den 1Iten laten und I3ten Julu, mit Aubnatn des

eiwa auf einen dies. Tage fallenden e. Jul. 12. 13. 14.
Neu

F



Neunbrandenburg, J. mittwoch vor reminiscere, 10 Marz.
2. mittwoch nach maria heimsuchung, 2 Jul. 3. mittwoch
nach dem Siegesfeste vom 18ten October; fat der 18te
Detober auf den dinstag, so ist montags, sonst allemal
dinstags vorher vieh und pferdemarkt, 20 Oet.' 4. Woll
markt vom 2asten Junii bis zum isten Julii.

Braunschweig, 1, messe, montag nach lichtmeß oder
maria reinigung, 9 Febr. 2. messe, montagnach laurentii,
16 Aug. 3. jahrmarkt, gtage vor weihnachten, Dec. 18.
a. viebmarkt, montag nach latare, 29 Marz. 5. viehmarkt,
montag nach johannis, Jun. 28.

Bruel, 1. donnerstag nach oeuli, 25 Marz. 2. don
nerstag der woche, in welche der kilianstag fallt, (in dies.
Jahreh.Jul.)3. Freytag vor gallen, lin dies. Jahre Oct. 21.)
sammtlich kram vleh und pferdemarkte.

Buchen, 1. dinstag nach judica, 6 April. 2. dinstas
der vollen woche vor michaelis, Sept. 21. 9

Neuhuckow 1. mittwoch vor georgli, oder, wenn dieser
tas in die stille woche fallt, mitlwoch nach ostern, Apr. 21.
2. auf petri paulitag, oder gm nachstfolgenden diustage,
wenn der petri paulitag auf einen sonnabend, sonntag oder
montag fallt, 290 Jun. 3. dinstag nach gallen, Oct. 19.

Butzow, 1. donnerstag nach latare, J April. 2, din
stag nach ulrichstag, 6 Jul. 3. din stag vor stmonis juda, oder
diefen tag selbst, wenn er ein dinstag ist. Oct. 26.

Celeera 1. auf, invocavit, 7 Marz. 2. nach maria
heimsuchung, Jul.2.

Erivitz, 1, den sten Julik, oder wenn dieser auf einen
sonnabend, sonntag oder montag fallt, am nachstfolgenden
dinstage, 8 Julii. 2. kram- vieh u. pferdemarkt dinsteg
nach oculi, 25Marz. 8. desgleichen donnerstag nach dionvsi
oder, wenn dionvsins auf donnerstag fällt, am nachstfolgei
den dinstage, (in diesem Jahre Oct. 20.)

—— im Hannoverschen, am laurentiustag
wenn aber dieser tag auf einen sonnabend oder soni

s falt, so wird der markt am montage vorher gehalten,
ug. 10.
Dambeck, 1. dinstag vor himmelfahrt, 25 May. 2. dii

stag vor maria geburt, Sept. 7.
Damgarten, 1. donnerstag nach latare, kram vieh urd

pferdemarkt, 1 April. 2. montag vor gallen, wenn
gallin



gallen auf einen montag fallk, so ist ber markt am vorher
zehenden freytage, Oct. I1.

Dargun, 1. mittwoch nach dem Isten sonnntage nach tri
nitatis, 23 Jun, 2. mittwoch vor simonis uda, Oet. 27.
Beyde Marfte sind kram viehund pferdemartte, und
danern 2 tage.

Dassow, dinstag vor martini, Nov. 9.
Dehmen, dinstag nach johannis Jun. 29.
Demmin, 1. dinstag uach invocadit, Marz 9. vie? und

pferdemarkt, und mitwoch krammartte . be isten Julii
krom und rages vorher viehr und pferdemarkt; fallt aber
der iste Julit auf einen sonnabend/ sonntag oder montag,
so ist am folgenden dinsage vieh und mittwoch krammarst,
Jun.30. Jul. 1. 3. dinstag vor maria geburt, Sept. X
vleh-und pferde u. mittwoch krammarkt, 4. montag vor
dem Loten November vieh u. pferde und mittwoch kram
markt, Nov.8.10.
— J mittwoch vor michaelis kram und viehmarkt.

ept 22.

Dobbertin, dinstag nach misericordias domini, Map 4.
Dobbersen, mittwoch nach sohannis, Jun. 30.
Domttz, J. mittwoch vor paimarum, 4upti.2. mltt

woch vor johannis, 23 Jun. 3. mittwoch nach bartholomai,
25 Aug. 4. am tage vor gallen, (in diesem Jahre Oet. 19.)

Fallt der gallustag auf einen sonntag, montag.oder dinstag,
so ist der markt am dinstage. Alle 4 martte sind zugleid
vieh und pferdemarkte.

Eildena I. mtagenach maria verkundigung, 26 Marz.
2. ,am tage nach johannis, 25 Jun. 3. am tage nach

michaelis. Sept. 30. Fallt einer dieser3tage auf einen
sonnabend, sonntag ober montag, so ist der martt an

folgenden dinstage.
mehren bty Triebsees, mittwoch nach misericordias domint,

ap 5.

 Gr. Eixen, am johannistage, oder, wenn dieser tag anf
einen sonnabend, sonntag oder montag fallt, am folgen
den dinstage Jun..

Muhlen Eixen, donnerstag nach quasimodogeniti, Apr. 29.
Fehreze im Strelitzischen, 1. mittwoch nach dem trini

tatigfeste 16 Jui 2. mittwoch vor martini, Rove5
Fraukfurt am Mapn, 1J. osterdinag, 20 Apre at

geburt, Sept. 8.

Frank2



Fraukfurt an der Oder, 1. montag nach reminiscere,
15 Marz, 2. montag nach margarethen, Jul. 19. 3. montag
nach martini, Nov. 15.

Franzburge 1. donnerstag vor margarethen, 8 Jul. 4.
bonnerstag aach gallen, kram und viehmarkt, Oct 21.

Frzedland, 1. dinstag nach reminiscere, 10 Marz. 2.
freptag in der vollen woche nach johannis Jul. 2. am tage
vorher vieh- und vferdemarkt. 3. vieh und pferdemartt
allein Am barthotomaustage oder, wenn dieser auf einen

fennahend oder sonntag fallt, am solgenden moutage,
24 Aug. audinstag vor michaelis krammarkt, und am tage
vorher ithe and pferdemartt, Sept. 28. 27.

Fuürstenberg, 1. freytag nach dem trinitatisfeste, 18 Jan.

2. freytag nach allerheiligen, Nov.5.Amtagevorherjedes
mahl vehmartkftt

Gedetuse J. aschermittwoch, z Marz. 2. am kilianstage,oder, wenn dieser auf einen sonnabend, sonntag oder
montag allt, am nachstfolgenden mittwoch, 8 Jul. 3. am
tage dioud sii, oder wenn dieser ein freytag, sonnabend,
fonutag oder nontag ist, am folgenden diustage, Oct. 12.
———

nach trinitatis, 21 Inn. 2. moutag der vollen woche vor

dem michaelistage, Sept, 20.
Gnoven, 1. donnerstag nach judiea, 8 April. 2. donner

stag. in der johanniswoche, 24 Jun, 3. mittwochnach dio
upsti, dinstag vorher viehmartt, Oct 13.

Goldberg N. dinstag nach reminiscere, 16 Marz. 2.
binstag vor tohannis, 22 Jun. 3. dinstag nach martink
Rod 16. Allemahl kram vieh- und pferdemarkt.

Grabow 1. donnerstag nach fastnacht, 4 Marz. 2. frey
tag vor sohannis, 18 Jun. 3. freytag vor dionoyssfi, in dies.
Fahre Oct. 5.) 4. frertag nach martini, Nov. 12. Am tage

dorher allemahl viehmarkt.
Greifswald, 1. jacobte 25 Jul. 2. am tage erispini,

Oct.25, viehmartt 3. am tage allerheiligen,Novembet1,
krammarkt. 4. Anfangs Julli Wollmarkt.

Grevismubien, c, donnerstag nach latare, 1 April. 2. am

ulrichs aue, wenn solcher ein donnerstag ist, sonst donner
Fag vorher, 1Jul. 3dinstag nach g Uen, Oct. 19.

Grimm in pommern, 1. mittwoch vor latere, Marz 24.
kram und viehmarkt, 2. am tage vor sohanuis, desgleichen
23 Jun 3. den 2asten Octbr., desgleichen. 4. am tage dionosii
Det. 12. vlehmarkt. Wenn der johannis- oder dionrsti
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tag auf einen sonnabend, sonntag oder montag fallt, so
wird der markt am nachstfolgenden dinstage gehalten,

Großen Gievitz, am jacobitage, wenn dieser auf einen

epre oder donnerstag fallt, sonst donnerstag vor jacobi,
Jul.22.

prenbagen . mittwoch nach oculi, 24 Marz. 2.
mittwoch vor jobannis, lin diesem Jahre Jun. 24. 3.
donnersrag nach martini, Nov. 18.

Suüstrow, J. umschlag 8 rage vor, bis 8 tage nach fast
nacdt; Februar 20 bis Marz 9.; am freytage der eten
umschlags woche, Marz2.viehund pferdemartt, 2. mitt
woch nach philippi sacobi, oder an diesem Taae selbst, wenn
er auf Mittwoch fallt, kram vieh und pferdemarkt Mav.
3. mittwoch nach margarethen, oder an diesem tage seibst,
wenn er ein mittwoch ist, kram- vieh- und pferdemarkt,
14 Jul. 4. mittwoch nach maria geburt, oder an diesem
tage, wenn er auf einen mittwoch fallt, krum- vieh und
pferdemarkt. 8 Sept. 5. viehmarkt am freytage der woche,
in welche der tag simonis juda fallt, 20 Oct. 6. wollmarkt,

Ztage vom 2ten Julit, oder vom nachsten montage au—
wenn der 2te Juliß auf einen sonnabend oder sonntag fallt,
Jul. 2 bis 9.

Gutzkew, I. dinstag in der stillen woche, kram und
viehmarkt, 13 Apr. 2. montag nach sohunnis, desgl. 28 Jun.
3. dinstag vach gallen kram und Ztage drauf viehmarkt/
Oct. 19 und 26.

Hagen ow/ J. mittwoch vor fastnacht, sowohl kram als
* pierde und viehmarkt, 25 Febr. 2. mittwoch nach jubi—

late, 12 May. 3. am margarethentage, oder, wenn diefer
anf einen sonnabend, sonntag oder montag fallt, am nachsr
folgenden mittwoch, (in diesem Jahre Jul. 15.) 4. mitt
woch nach dionpsii, Oct. 13.

Jabel 1. mittwoch vor beil. z konige, Dec.31imJahre
»1823. 2. Freytag vor quasmodogeniti, 23 Apru. 3.

mittwoch vor michaelts, (in d'esemJahre Sopt. 17.)
Jarmen, 1. mittwoch vor jndica, 31 Marz. 2. mittwoch

in der johannis woche 23 Jun. 3. donnerstag der dritten
woche nach dionysti, Oct. 28.
Jordensdorf, 1. Freytag vor Palmarum, 9 April. 2.

dinstag nach petri pausi, Jul. 6. J
Neughuden 1i. Wonnerstag nach quasimodogeniti,

Apr. 29. Tages vorher viehmarkt, 2. mittwoch
B 3 nauch



nach kreutzeserhohung, 15 Sept. 3. mittwoch nach dem
asten advent, Dec. 1. dinstag vorher viehmarkt.

Kiel I. umschlag, heil. 3konige, 6 Jan.2. invoca
vit, 7 Marz. 38 tage nach johanms, 1Jul. 4. 8tage nach
nichaclis Oct. 6.

Kirchdorfz auf der Insel Poel, am quatemdertag, xor
michaelis kram- und viehmarkt, Sept iz.

Klutz, donnerstag nach michaelis, Sept. 30.
Korchow, im Amar Wittenburg, den aten Julit, oder,

wenn dieser tag auf einen sonn“ oderfesttag fallt, am
nachstfolgeuden dinstage, Jul. 6.

Krakow, J. mittwoch vor georgit, 21 Apr. 2. mittwoch

vor margarethen, 7 Jul. 3. mittwoch vor kathariuen,
Nov. 240. Jedesmahl kram- uund viehmarkt.

Kropelin, 1. mittwoch vor palmarum, 7 Upril. 2. din

stag vor johannis, oder am johannistage selbst, wenn die—
ser auf einen dinstag fallt, 22 Jun, 3. mittwoch nach dem

ersten advent, Decn. Jedesmahl kram und viehmarkt.
Lase I.am johannis und 2. am michaelistage. Fallt

aber einer dieser tage auf einen sonnabend, sonntad od.
montag, so ist der markt am nachstvorhergehenden freytage,
Jun. 24 und Sept. 29.

Lassahn, J. mittwoch nach johgnnis vieh-undkrammartt,
30 Jun.2. Montag nach michaelis viehmarkt, dinstas
krammarkt, Oct.4.5.

Lauenburg, 1. donnerstag nach ostern, 22 Apr. 2. din
stag nach jacobi, 27 Jul. 3. viehmarkt am tage nach simo
nis inda, oder am nachstsolgenden montage, wenn der 2gste

October ein sonnabend ist, Oct. 29.
Leipzig, neujahrs- jubilate- und michgelismesse.
Lenzen, 1. dinstag nach invocavit, Marz. 2. dinstag

nach dem 2zten sonntage nach trinitatis, 29 Jun. 3. din
stagvor hartholomas, 17 Aug. 4. dinst. nach gallen, Oct. 19,
itdesmahl tags vorher vieh- und pferdemarkt. 8

Loitz, 1. dinstag vor palmarum, 6 April. 2. am vitus

tage, oder wenn dieser auf einen sonnabend, fonntag oder
montag fallt, am nachstfolgenden dienstage; oder, wenn
vitus ein festtag ist, drey tage nachher, Jun.itz. Allemahl
tages vorher viehmarkt.

Lubtheen, J. donnerstag nach ostern, 22 April. 2. don
nerstag nach dem trinitatisfeste, (in diesem Jahre Jun. 16.
3. donnerstag nach bartholomai, 20 Aug. 4. dinst. nach dem
ersten advent,Nov·30.

Lubz
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Lubz 1J. donnerstag nach latare, April1.Tagesvor—
her viehmarkt. 2. mittwoch nach johanns, 30 Jun. 3. don
nerstag nach gallen, Oct. 21.

Luneburg‚Gn. montag nach jubilate, 10 May. 2. am
tage nach michaelis, Sept. 30.

Ludwigslust halt jahrlich 2 markte, nemlich den 6ten
Map und 12ten September, wenn diese tage auf einen
dinstag oder mittwoch fallen. Wenn aber einer derselben
auf einen donnerstag, freytag oder sonnabend fallt, so wird
der markt den mittwoch vorher, und wenn er auf eincn

Hnntag oder montag fallt den mittwoch nachher gehaliten.
Jeder markt ist zugleich vieh- und krammarkt. Jundiesem
Jahre fallen diese markte auf den zten May und 15ten

September.
Mawew J. dinstag nach estomihi oder quinquagessma

krammartt, 2 Marz, tages vorher vier markt. s dien
stag nach dionysii, oder auf dionpsiitag seldst, wenn dieser
eiu dinstag ist, kram- und viehmarkt, Oect. 12.

Kloster Malchow, 1. mittwoch nach quasimodogenitt,
28 Apr. 2. dinstag nach johannis, Jun.29.
,Malchin, I. mittwoch nach quinquaãgesima oder estomiht,
(in dies. Jahre 2 Marz.) 2. mittw. nach georgii, 28 Apr.
3. mittw. nach sohannis, 30 Jun.4.mittw.nach michaeliec,
Oct.G6, jedesmahl ist tages vorher ‚viehmarkt. Wenn der
georgli oder sohannis oder michaelistag auf einen dinstag
oder mittwoch fallt, so ist der martt am mintwoch der
nachstfolgenden woche.

Marlow, 1J. dinstag nach johannis vieh und kram
martt 29 Jun. 2. donnerst. hach simonis juda, Nova.

g Iehuin- am dinstage der quatemberwoche vor michaelis,
Sept. 14.
„Mevenburg,1. dinstag nach jndica, 6 April. 2. frey

kag nach dem 2ken sonntage nach trinitatis, 2 Jul5,
dinstag nach michaelis, Oct5. J

Mirom, I. donnerst vor palmarum, 8April. 2. mitt

woch und donuerstag der johanniswoche, 23 und 24 Jun.
3. der ate mitw. nach gallen/Set.27, tags vorher viesmarct.

Molln, am tage nach martini, Nov. 12.

—VV an der Saale, 1. am grunen donnerstage,
15 April. 2.am tage vor petri pauli, Jun. 28

Nenhaus, I. dinstag vor marta reinigung, 27 Jan. 2.
diust. vor ostern, 13 April.3. dinst. vor allerheiligen,

26 Oct. 4. dinst. vor dem aten advent, Dec,. 14. 
seu



Nenkloster, J. donnerstag nach dem ersten sonntage nach
trinitatis, 20 Jun. 2. freptag nach gallen, ODet. 22.

Neutkirchen bey Butzow, jreptag nach quasimodogeniti
kram und viehmartt, Apr 30.

Neustadt, 1. diust. nach latare, 30 Marz. 4. dongerstag
dor johaunis, 17 Junit 3. dinstag vach simonis jada
Nov 2. Sammtlich kram dieh und pferdemarkte

Pertin 1. dinstag nach eantate, 18 Mape2 dinst. vor
michaerlis, 28 Sept. Tages vorher viehmarkt. Im—

gleichen auf der neustadt. 1 dinst. vor jacobi, 20 Ful—
2. dinstaa vor martini, Nov. 9.

Pasewalt 1. donnerst. nach invoravit, 11 Marz. diust.
nach eraudi, 1Junli3. dinstag nach gallen, Oct. 19.

Penzlin, 1. frevtag nach fastnacht, 5 Marz. 2. frevtag nach
maria heimsuchung, 9Jul. 3. freptag nach dionysii, (in dief

Oct. 19.) Tagesvorher edesmahl viehe unb pferde
markt.

Perleberg, J. dinstag nach oculi, 23 Marz. 2. diastag nach
— pauli, 6 Inl. J dinstag nach allerheiligen,Nop.J.
ages vorher allemahl viehmarkt.

Picher, 1. mittwoch vormarid verkundigung, 24 Marz.
2. mittwoch vor pfingsten, (in diesein Jahre Juntii 4.) 3.
donnerstag vor maria geburt/zSept. mittwoch vor dem
heil. christtage, Dec. 22.
Plau, donnerst. nach reminiscere, 18 Marz.2.dinst.

nach subtlate, 1u May. 3 dinst. nach maria belmsuchung,
6Jul. 4. dinst. vor simonis juda, Set. 26. Tages vorher
iedesmahl viehmarkt.

Prenzlauz 1. mont. nach aschermittw. 8 Matz. 2. am tage
nach tohannis, 25 Jun. 3. montag vor gallen, oect. 4. ka
tharinentag, Nov 25. J

Pritzier, am tage martini, oder, wenn dieser auf einen
sonnabend, sonntag oder montag fallt, am nachstfolgenden
dinstage, Nov. 11. V

eaheburs L. montag nach remintseere, 15 Marz. 2. mon
tag nach ostern, Apr. 26, vieh vend pferdemarkt.

Montag in der vollen Woche vor Jacodi, und wennJacobi
ein Montag ist, 14 Tage vorher, Inl. 19. 4. montag vor
gallen, Oct. 11. vieh uünd pferdemartt.

Rechentin, am katharinentage, Nov. 25.
Rehna, 1. donnerst. nach reminiscere- 18 Marz, kram

and viehm. 2. donnerstag der woche, darin mebardus fallt,
Jun. 10, kram und viehmarkt. 3. dounersrag der woche,

wel



welcher stmonis juda eintrifft, 28 Oct. 4. donnerstag der
vollen woche vor weihnachten, Dee.16.

Ribnitz, J. mittwoch vor maria verkundigung, Marz 24.
viehmarkt. 2mittw. nach kilian, 14 Jul. 3. mittw. nach
gallen, kram und tags vorher viehmarkt, Oct. 20.

Richtenberg, 1. din stag nach latare, zo Marz. 2. freytag
vor jacobi, 23 Jul. 3. dinstag nach gallen, Oet. 19, kraui
und viehmarkt.

Robel, JL. dinstag nach latare, zo Marz. 2 dinstag nach
vitus, 22 Jut. 3. dinstag nach marla geburt. 14 Sept. 4.
diustag nach Emon. juda, Nod.2.Allemahl tages vorber
viehund pferdemarkt.

Kostock, 1. montagnach invocavit vieh und pferdemarkt,
8Marz. 2. pfindste und trinttatiswoche, Jun.6.ff.;mon
tag nach trinitatis vieh- und pferdemarkt, 14 Inn. 3. am
tage vor michaelis vieh-und pferdemarkt, Sept. 28.

Kloster Ruhn, donnerstag nach pfiugsten kram und vicb
markt, Jun. 10.

—— — im Furstenthum Ratzeburg, J. mittwoch vot
palmarum, 7, Aptil. 2. mittwoch, nach der woche,

in welche dionpsins fallt, Oct. 13; jederzeit kram und viehim.
Schwan, 1. dinst. nach gregorte, 160 Marz. 2. dinst.

vor jaeobt, 20 Jul. 3. dinst. nach dionvsii, Oet. 12 Fallt
einer dieser 3tage auf einen dinstag selbst, so wird der
markt au demselben tage gehalten.

Schwerin, altstadt, 1. donnerst. vor palmarum, 8 April.
2. den 15ten Innius. 3, den idten September, (in diesem
Jahre September 21.) fammtlich kram und viehmarkte.
Neustadt, 1. mittwoch vor dem isten May, oder den
usten May selbst, wenn dieser ein mittwoch ist, April 28.
2. acht tage nach gallen, Oct. 24. (in dies. Jahre Oct. 26.)
beydes vieh und krammärkte. Fallt von den 3 tagen
15 Jun. 19 Sept. 24Oet. einer auf einen freytaß, sonn
abend, sonntag oder montag, so wird der markt in den

beyden ersten Fallen am nachstvorhergehenden donnerstage,
und in den beyden andern am nachstfolgenden dinst. gehalten.

Serrahn, freytag vor martint, Nov. 5.
Stapel, 1. sonnt. vor himmelfahrt, 23 Map. 2 sonntag

nach egidii, 5Sept. 3 sonntag vor gallen Oct. 10.
Stargard, 1. donnerstag nach oculi, 25 Marz. 2 dinst.

nach cantate, 13 May. 3. dienstag der quatemberwoche im

Septbr. 14 Sept. 4. fleytag der vollen woche vor weih

nachten, Dec. 17. AÄllemahl ist tages vorher diehmeren
taven



Stavenhagen/J. mittwoch nach latare, 31 Marz. 2.
dinst. vor jacobi, 20 Jul. 3. am dionvstustage, Oct. 9.
lin diesem Jahre Oet. 5.) tages vorher viehmarkt. Wenn
der dionpftustag auf einen sonnabend, sonnte e montag
falt, so ist der markt am nachstvorhergehenden freptage

Sternberg, 1, dinst. vor palmarum,“ April. 2. mitt
woch vor johannis, 23 Jun. 3. 40 gallustage, oder wenn
dieser fag auf einen foñnabend, sonntag oder montag fallt,
am nachstfolgenden din stage, Oet 19. An densesen Tagen
zugleich dedesmahl viehmarkt.

Stettin, 1. montag hach maria bimmelfahrt, 16 Aug. 2.
montag nach katharinen, 9 Rov. 3. freyt. nach gallen
viehmarkt, Oct. 22.

Stralsund, J. 10 tage vor fastnacht viehmarkt, 17 Febr.
2 auf vitus, Jun. 15, krammarkt. 3. 8tage nach gallen,
Oet. 23, viehmarkt. 4. auf nicolai, Dec. 6,krammarkit, 5.

mitte Julii wollmarkt.
Strasburg in der ükermark, 1. dinstag nach latate,

32 Marg. 2 dinstag nach marharethen, 20gul. 3. din
stag nach martini, Rov. 16.

AltStrelitz, J. mitwoch vor fasten, 25 Febr. 2. dinstag
vor himmelfahrt, Mapy 25. krame und tages vorher vieh
n. pferdem. 3. mittwoch nach dionpsius, Sct. 13. u. tages

vorher viehmarkt, 4 egidiustag, Sept. i, diehuvpferdem.
Fallt aber dieser tag nuf einen frevtag, so ist der martt
am nachstvorhergehenden donnerstage, undmenn er auf einen
sonnab. oder sonnt. falt, am folgend. mont. u. die stage

NeusStrelitz, 1. dinstag vor palmarum, 6 April. 2. am

tage agch margarethen, oder, wenn der margarethentag auf
einen freytag, sonnabend od. sonntag fallt, am nachsten din
stage,/ 14 Juül. 3. dinstag der vollen woche vor weihnachten,
Dec. 14. Tages vorher jederzeit viehmarkt.

Stuer, vieh- und trammartkt dinstag der vollen woche vor
weihnachten, oder, wenn der erste weihnachtstag ein sonntag
ist, dinstag nach dem 3ten Advent, Dec ug.

Sulze, . mittw. noch dculi, (in diesem Jahre 23 Marz.)
2. mittwoch nach mararethen, 14 Jul. 3. dinstag nach
michgelis, Oct. 5.

Tessn, 1 dinstag vor johannis, 22 Jun. 2. dinstag nach
simonis juda, tages vorher jedesmahl viehmarkt.

Wenn simonis juda auf einen dinstag, mittwoch oder
donnerst. fallt, so ist der markt am dienst. derselben woche,
Oet. 20.

Teterow
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Teterow, 1. mittw. vor invoenvit, z Marz. 2. freytag der
vollen woche nach johanuis, 2 Jul. 3. mittwoch nach dem isten
Novbr. Nov.3.Jedesmahl tages vorher viehmarki. “

Treptomw an der Tollense, 1. ascherm. pferde u. donnerst.
krammarkt, 3 u. 2 Marz. 2. die woche vor johannib,
aa Inn 3. donnerstag nach dionpfli, Oct. 14. tn
tages rother viehmartt

Tribsees r. freyt. vor latare, 26 Marz. 2. mont. vor
lacobi, 19 Inl. 3. freitag nach gallen Hi

Ultewunde J. donnerst. nach johannis, 1 Jal. 2. don
nerst. nach michaelis Sept. 30. Taes vorher bepde

mabl viehmarkt.
usedom, 1. dinstag nach judica, April 6. kram und

pferdemarkt, 2. dinste nach maria heimsuchung, oder, an
diefem tage sesst, wenn er ein dinst. ist, kram und woll
markt,6Jul.8.,montagnachdionbstin, Oct 11, oder am
tage dionysii selst, wenn er auf den montag fallt.

Parchentin, diustag nach maria heimsuchung, Jul. 6.

 BBellahn, mittwoch in der osterwoche, 21 Apr. 2. mitt
wochvor johannis, 23 Jun. 3. mittw. nach gallen, kram—
vieh- und pferdemarkt, (in diefem Fahte Set. 21.)

Wehren 1onnerst. nach fastnacht, 4 Marz. 2. donnerst.
nach basilides, oder, an diesem tage selbst, wenn er

ein donnerstag ist, 17 Jun. 3. mittwoch vor gallen, oder
amgallustage selbst, wenn er auf einen mittwoch aut, 13Oet.
2. donnerst. nach, dem zten advent, Dec. 16. Jedesmahl ist
tages vorher vieb und pferdemarkt.

Warin, 1. donnerst. und frebt. nach ostern, 220. 23 Apr.
Z. mitt woch und donnerstag nach fimoniß juba, oder wenn
der 28ste Ort. ein mittwoch ist, an diesem und dem folgen
den tage diov. 3.4. J

Walkendorf, dinstag nach latare, Marz. 30.
Wanzke, 8 tage nach egidti, ober, wenn dieser tag ein

—38 oder sonn:agist, am nachstfolgenden montage,
ept. 8.

Warnkenhagen, dinstag nach judiea kram und vieh
markt, Apri's. I

Wesenberg, 1J. dinstag nach oeuli, 23 Marz. 2. freytag
dor michaelts, 24 Septe 3. dinsiag aas martjn luther,
Nov i6. Tages vorher je des mahl diehnarnettin

Wils



Wilsnack, J. mondag nach qulinquagesima oder estomih
1 Marz. 2. montag nach dem isten sonntage nach trinitatit
21 Jun. 3. montag nach allerheiligen, Noo 8.

Wismar, 1, montag nach invocavit, Marz 8. vieh
und pferdemertt, 2. die woche vor, pfingsten, May 31

folggeng. donnerstag, freytag und sonnabend vor gallen
vießmarkt, (in diesem Jahre Oct. 13. 14. 15.
 Wittenbarg, 1. tnittwoch nach der fastenwoche, 10 Narz
—A mittwoch vo
margarethen,7 Jul. 4. freytag nach allerheiligen
oder an diesem tage selbst, wenn er ein freytag ist/ Nov,5
kram und gtager vorher, Oct. 29, viehmarkt. Die3ersten
markte sind zugleich fram- und viehmarkte.

Wittftock, 1. dinstag nach invocavit 9 Matz. 2. din
stag nach misericordias domini, 4 May. 3. dinstag vor
michaelis, 28 Sept. 4. dinstag nach dem isten Advent
Nov 30. Jedesmahl tages vorher viehmarkt.

Woldeck, 1. aschermittwoch- 3 Marz, 2. dinstag de
voñen woche vor johannis, 15 Jun. 3. dinstag nach michae
sie, Oct. 5. Tages vorher jedesmahl viehmarkt.
Wolgañi,J.mariageburt/8Sept.2,sonntagvorgallen

io ct 3. wollmarkt am Schlusse des Junkus. *

Wrietzen an der Oder, vieh und pferdemarkt, freytag
nach Bartholomat, Aug. 27.

—X 1. frevtag nach johannis,25Jun.2.freytasnach gallen, Oct. 22, kram viehund pferdemarkt,

—— —
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Die vier Jahrszeiten.
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den hiesigen Gegenden sichtbar sevn.
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Die vier gewohnlichen Buß und Bet-Tage.

1) Freptag nach Invocavit — der12te Matz.
2) Charfrevytig — — der iote April.

3) zte Sonntag nach Trinitatis — der 188e Julius.

4) Freptag vor dem Isten Advent der 28ste Nopember.
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